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Keine Bürgersprechstunde 
des Ortsvorstehers  
am 03. Juli 2013 
Die regelmäßige Sprechstunde von Orts-

vorsteher Hermann Dittmers im Rathaus 

am Mittwoch, den 03.07.2013 fällt leider 

aus. Bitte weichen Sie auf einen anderen 

Termin aus. Individuelle Terminvereinbarun-

gen unter Tel.: 0761 / 61108-0 oder per Mail: 

ov-kappel@stadt.freiburg.de . 

Freiburger Ferienpass 2013 
gültig in der Zeit 
vom 29. Juli bis 6. September 2013 

Alle Freiburger Kinder und Jugendliche im 

Alter von 6 bis 17 Jahren können den Pass 

erwerben. Kinder und Jugendliche aus den 

Umlandgemeinden sowie Kinder und Ju-

gendliche, die ihre Ferien bei Verwandten 

in Freiburg verbringen, können zu einem 

erhöhten Preis auch einen Ferienpass er-

werben. 

 

Mit dem Ferienpass könnt Ihr: 
•	 Am Eröffnungsfest, an allen offenen 

Veranstaltungen und an allen Veran-

staltungen, die direkt über die jewei-

ligen Veranstalter/innen anzumelden 

sind,	 unbegrenzt,	 an	 anmeldeplich-

tigen Veranstaltungen mit Veranstal-

tungsnummer nur begrenzt teilnehmen. 

•	 Die städtischen Schwimmbäder ab 29. 

Juli bis 6. September 2013 besuchen. 

Der Eintritt kostet nur 0,70 € pro Be-

such. 

 

Der Ferienpass kostet: 
für das erste Kind  11,50 € 17,50 € (Umland) 

für jedes weitere Kind 

einer Familie  9,50 € 14,50 € (Umland) 

 

Zum Passkauf bitte mitbringen: 
•	 Passbild 

•	 Kinder-, Schüler- und Personalausweis 

•	 Bargeld (Bitte passend mitbringen!) 

•	 Falls berechtigt: Gutscheine für Bildung 

und Teilhabe 

 

Bürgerinnen und Bürger aus Freiburg, die 

eine gültige Freiburger FamilienCard be-

Patrozinium 

am 

Sonntag, den 30. Juni 2013

Einladung 

der 

Pfarrgemeinde 

St. Peter und Paul

11.00 Uhr  Festgottesdienst mit Kinderkreis 

 unter Mitwirkung des Kirchen- und 

 Projektchores 

ab 12.00 Uhr  Mittagessen mit Grillbraten und Pommes, 

 Salatbuffet vom Kappler Talbachboot 

ab 12.30 Uhr  Unterhaltung durch den 

 Musikverein Freiburg-Kappel 

ab 13.30 Uhr  Kaffee und Kuchen 

14.00 Uhr  Aufführung unseres Kindergartens 

 St. Barbara 

Für unsere kleinen Gäste bieten wir ein  

Karussell und ein Kinderprogramm. 
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sitzen, erhalten beim Kauf des Ferienpas-

ses für ihre Kinder jeweils eine Ermäßigung 
von 2,50 € auf den Preis des Passes. 

Hierfür muss beim Kauf des Ferienpasses 

die gültige Freiburger FamilienCard und 

der Kinder-, Personal- oder Schülerausweis 

des Kindes in der jeweiligen Verkaufsstelle 

vorgelegt werden (die Kinder müssen in der 

Freiburger FamilienCard eingetragen sein). 

 

Das Einlösen von Gutscheinen für Bil-
dung und Teilhabe beim Freiburger Fe-

rienpass ist möglich. Das bedeutet, dass 

der Freiburger Ferienpass mit diesen Gut-

scheinen gekauft werden kann. Außerdem 

kann auch der Unkostenbeitrag bei einzel-

nen Veranstaltungen mit Gutscheinen für 
Bildung und Teilhabe bezahlt werden. Die 

jeweiligen Veranstaltungen sind im Pro-

grammheft mit dem Hinweis „Gutscheine für 

Bildung und Teilhabe werden angenommen“ 

gekennzeichnet. Weitere Hinweise im Pro-

grammheft oder auf 

www.freiburger-ferienpass.de . 

 

Sozialhilfeempfänger/innen und Empfän-

ger/innen von Grundsicherung können den 

Kaufpreis für den Ferienpass ihres Kindes 

nicht mehr vom Amt für Soziales und Senio-

ren ersetzt bekommen, da sich die gesetzli-

chen Bestimmungen geändert haben. Auch 

Empfänger/innen des Arbeitslosengeldes II 

erhalten keine Erstattung des Kaufpreises, 

da diese Leistung mit der Regelleistung des 

Arbeitslosengeldes II abgegolten ist. 

Verkauf des Ferienpasses 
ab Montag, 8. Juli 2013:  
Verkaufsstelle:
Ortsverwaltung Kappel
Großtalstr. 4579117 Freiburg

Mo bis Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr

Mo und Mi auch von 14:00 bis 17:00 Uhr

Zeitraum:
 8. Juli bis 26. Juli

Die telefonische Anmeldung unter Tel-

Nr. 201-3872 und 201-3873 und die Inter-

netanmeldung auf der Homepage www.
freiburger-ferienpass.de zu den anmelde-

plichtigen	 Veranstaltungen	 mit	 Veranstal-
tungsnummer beginnt am Mittwoch, 17. 
Juli 2013 ab 10:00 Uhr. 
 

Einige Veranstaltungen ohne Veranstal-

tungsnummer müssen direkt telefonisch bei 

den Veranstalterinnen und Veranstaltern 

angemeldet werden, ein entsprechender 

Hinweis ist bei dem jeweiligen Angebot ver-

merkt.  

Bericht aus der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung vom 
18. Juni 2013 
Für die Windkraft werden die Berge um 
Kappel nach harten Kriterien geprüft. Die 
Katholische Öffentliche Bücherei (KÖB) 
und die Katholische Junge Gemeinde 
(KJG) erhalten einstimmig ihre beantrag-
ten Zuschüsse. 
 

Mit einer Power Point Präsentation er-

läuterte Silke Schlegelmilch vom Stadt-

planungsamt den aktuellen Sachstand 

und das weitere Vorgehen in Sachen Flä-

chennutzungsplan 2020-Windkraft. Zuerst 
müsse die Wirtschaftlichkeit eines Stand-
ortes geprüft werden. Dafür werden auf 
den Bergkämmen um Kappel die Windge-
schwindigkeiten gemessen. Diese sollten 
in einer Höhe von 100 Metern mindestens 
5,5 Meter pro Sekunde betragen, nur dann 
wäre eine Windkraftanlage ein Gewinn. Im 
weiteren Verfahren müssen dann soge-
nannte „Harte Tabukriterien“ wie zum Bei-
spiel Natur- oder Vogelschutzgebiete oder 
Bann- und Schonwälder beachtet werden, 
welche ein Windrad an dieser Stelle aus-
schließen. „Weiche Tabukriterien“ wie zum 
Beispiel der Abstand zu Wohngebieten 
müssen im Gemeinderat diskutiert werden 
und lassen Entscheidungsspielraum. Der 
erhöhte Planungsaufwand kostet Zeit, des-
halb wird mit einer Genehmigung des Baus 
von Windrädern durch das Regierungs-
präsidium nicht vor Mitte 2015 gerechnet. 
Nachdem vom Ortschaftsrat Martin Dold 
(SPD) festgestellt wurde, dass die Ener-
giewende schließlich beschlossen sei und 
dass dort, wo die Rentabilität gewährleistet 
sei, konzentriert gebaut werden müsse und 
Ortschaftsrat Michael Stotz (CDU) äußerte, 
gerne eine Landschaftsbildsimulation sehen 
zu wollen, hat der Ortschaftsrat diesen Ta-
gesordnungspunkt einstimmig zur Kenntnis 
genommen. 
 
Ebenso einstimmig wurden die Zuschuss-
anträge der KÖB und der KJG abgestimmt. 
Die Kinder- und Jugendsachbücher seien 
veraltet und müssen erneuert werden. Zum 
Teil seien die Bücher schon über 15 Jah-
re alt und gerade die Reihe „Was ist was“ 
müsse aktualisiert werden, ist dem Antrag 
der KÖB zu entnehmen. Die zusätzlich zur 
jährlichen Zahlung von 200 Euro an die 

Bücherei nötigen 300 Euro für eine einma-
lige Rundumerneuerung wurden ebenso 
gewährt wie die nötigen 1000 Euro zur An-
schaffung eines neuen Unterkunftzeltes für 
die KJG zur Durchführung ihres Sommer-
lagers. Nötig wird diese Anschaffung weil 
mehr Jugendliche mit ins Sommerlager wol-
len als die Jahre zuvor. Nachdem Ortsvor-
steher Hermann Dittmers (CDU) geäußert 
hat, dass öffentliche Gelder auch für öffent-
lichen Dinge ausgegeben werden sollten, 
stimmte der Ortschaftsrat für zweckgebun-
dene Zuschussbescheide. 
 
Unter Bekanntgaben und Verschiedenes 
löste die Antwort der Freiburger Verkehrs 
AG auf den Antrag der SPD, den Fahrplan 
der Linie 17 zu optimieren eine allgemeine 
Diskussion aus. Der VAG geht es darum, mit 
den Buslinien ihre Straßenbahnen rechtzei-
tig zu erreichen. Das die Höllentalbahn zum 
Teil nicht mehr rechtzeitig erreicht wird, be-
dauern die Verkehrsbetriebe. Ortsvorsteher 
Dittmers ist aber weiterhin in Gesprächen 
mit den Verkehrsplanern und möchte errei-
chen, dass spätestens zum nächsten Fahr-
plan die Höllentalbahn wieder erreicht wird. 
 
Den versammelten Räten präsentierte die 
Ortsverwaltung ihren neuen Renault Mas-
ter. Dieser ca. 30.000 Euro teure LKW dient 
den Gemeindearbeitern als neues Arbeits-
gerät und wurde aus dem Vermögenshaus-
halt	der	Stadt	Freiburg	inanziert.	
 
Ortschaftsrätin Christiane Kramer (Grüne 
Liste) äußerte den Wunsch die Springkraut-
Entfernungs-Aktion vom 26. bis 27.Juli, am 
Samstag Abend bei Grillwurst, Getränk und 
mit allen Helfern an der Stollenhütte ausklin-
gen lassen zu wollen. Am allgemeinen Te-
nor war abzulesen, dass der Ortschaftsrat 
dem Wunsch durchaus entspricht. 
 
Ortsvorsteher Dittmers wies noch auf die 
Punkte hin, welche in der nächsten öffent-
lichen Ortschaftsratssitzung, am 16 Juli, 
behandelt werden sollen. Unter anderem 
werden die Neugestaltung des Rathaus-
platzes, die Einführung eines zentralen Vor-
merkverfahrens für die Freiburger Kinder-
tageseinrichtungen und die Anhörung des 
Ortschaftsrates	 zu	 den	 Ausgleichslächen	
für den Sportplatz in Ebnet, auf der Agenda 
stehen. 
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Da steht ein Pfau aufm Flur 
...oder in Ihrem Garten. Er gehört der Fa-
milie Hug vom Altenvogtshof und lernt sei-
ne Umgebung sowie seine Nachbarn gerne 
persönlich kennen. Sollte seine Neugier 
einmal zu lange dauern oder zu aufdringlich 
sein, bittet die Familie Hug darum, sie unter 
der Telefonnummer 0761/67714 zu benach-
richtigen.  

...oder in Ihrem Garten. Er gehört der Fa-
milie Hug vom Altenvogtshof und lernt sei-
ne Umgebung sowie seine Nachbarn gerne 
persönlich kennen. Sollte seine Neugier 
einmal zu lange dauern oder zu aufdringlich 
sein, bittet die Familie Hug darum, sie unter 
der Telefonnummer 0761/67714 zu benach-
richtigen. 

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: 
pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de 

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr 
Kontakt: 01805 / 123569, pro Minute 14 
Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil. 
 
Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 
 
Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 
 
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 27. Juni – Hl. Hemma 
v. Gurk, Hl. Cyrill v. Alexandrien 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis f. 
Frieda u. Lambert Weis, Elisabeth Dold u. 
Angeh.; 
 
Freitag, 28. Juni – Hl. Irenäus v. Lyon 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Sonntag, 30. Juni – 
13. Sonntag im Jahreskreis Patrozinium 
L1: 1 Kön 19,16b.19-21 APs: Ps16(15),1-
2.u.5.7-8.9u.11 (R: vgl. 5a u.2b) 
L2: Gal 5,1.13-18 Ev: Lk 9,51-62 
11.00 Uhr Festgottesdienst mit Kinder-
kreis und unter Mitwirkung des Kirchen- 
und Projektchores 
Kollekte:  Für den Heiligen Vater 
18.30 Uhr Rosenkranz 

Montag, 1. Juli – 
Montag der 13. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 2. Juli – 
Mariä Heimsuchung Fest 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 3. Juli – 
Hl. Thomas, Apostel Fest 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Donnerstag, 4. Juli – 
Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth v. Portugal 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Wortgottesdienst 
 
Freitag, 5. Juli – Hl. Antonius 
Maria Zaccaria Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 29.06.,  18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 30.06.,  9.30 Uhr St. Barbara; 9.30 
Uhr Hl. Dreifaltigkeit; 11.00 Uhr St. Hilarius 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30-
18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
 
Patrozinium am 30. Juni 2013 
Herzliche Einladung zu unserem Patrozini-
um!–Wir freuen uns auf ein schönes Bei-
sammensein mit „Jung und Alt“ und über 
die bewährten leckeren Kuchen, die auch 
schon vor dem Festgottesdienst im Gemein-
deheim abgegeben werden können. 
Herzlichen Dank! 

Seniorentreffen am 3. Juli um 15 Uhr
im Gasthaus Kreuz
„ Mit Musik geht alles besser“
... und weiter geht`s mit unserer Volkslied- 
und Schlager-Hitparade.
Auf Ihren Besuch freuen sich
Bernhard Hermann und Regina Ruf 

St. Hilarius - Jubiläumswochenende  
Sonntag, 7. Juli 2013 
10.00 Uhr Ökum. Festgottesdienst bei der 
Dreisamhalle mit musikalischer Umrah-
mung und Jubiläums-Böller-Schießen 

„Für immer in unserem Herzen...“ ein Tag 
für Eltern von Sternenkindern/ Sa,13.7./ 
9.30 - 17.00 h Haus Maria Lindenberg. An-
meldung erforderlich bis 8.7. 
Info und Anmeldung unter 
Info@haus-maria-lindenberg.de 

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 
 
Donnerstag, 27.06. 
09.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Roth 
19.30 Uhr ökum. Theatergruppe - Schelenz 
Freitag, 28.06. 
19.30 Uhr Tanzkreis - Standard/Latein - R. 
Ebbmeyer 
5. So. n. Trinitatis - Sonntag, 30.06. 
09.00 Uhr Kleine Kirche - Diakonin Singe-
wald/Team 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - Pfr. 
Philippi 
Montag, 01.07. 
08.30 Uhr Ökum. Morgengebet St. Barbara 
- Müller 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - T4am 
15.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
16.30 Uhr KinderMusikRaum - Reiser 
19.30 Uhr Kantoreiprobe - Drengk/Schelenz 
Dienstag, 02.07. 
09.00 Uhr frauenSTÄRKEN - Gezer-Halici 
20.00 Uhr Bonhoeffer-Gruppe - Ploch 
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Mittwoch, 03.07. 
12.30 Uhr Mittagstisch - Schelenz 
16.30 Uhr Jungschar - Team/Pfarrbüro 
19.00 Uhr A-Team - E-Mail: 
a-t.e.a.m.@web.de 
Donnerstag,  04.07. 
09.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
15.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Roth 
19.30 Uhr Ökum. Theatergruppe - Schelenz 
19.30 Uhr Frauengruppe - Paulus 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden	Sie	im	Gemeindebrief	Ost,	PB	Aufer-
stehungskirche und in den Aushängen. 

In letzter Minute noch einen 
Ausbildungsplatz inden 
Die Fördergesellschaft der Handwerkskam-
mer Freiburg bietet auch in diesem Jahr 
wieder ein Sommerkolleg an. Freiburg hat 
sogar zwei Termine vorgesehen. Hier soll 
Hauptschülern mit und ohne Abschluss „in 
letzter Minute“ zu einer Ausbildungsstelle 
verholfen werden. Mit dem zweiwöchigen 
„Sommerkolleg“ erhalten die Schüler/innen 
von	qualiizierten	Mitarbeiterinnen	und	Mit-
arbeitern intensive Unterstützung bei der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz und 
werden in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 
gestärkt.	 Das	 Sommerkolleg	 indet	 dieses	
Jahr während der letzten Schulwochen statt. 

Von Berufsorientierung über Kompetenz-
feststellung und Bewerbungstraining bis hin 
zu praktischen Tätigkeiten und dem Ausbau 
von Sozialkompetenz reicht das Angebot. 
Im Anschluss sollen die Teilnehmer/innen 
in einer einwöchigen begleiteten Prakti-
kumsphase ein Arbeitsfeld praktisch kennen 
lernen mit dem Ziel, dort auch eine Ausbil-
dungsstelle	 zu	 inden.	Die	Auszubildenden	
und der Betrieb werden in den ersten Aus-
bildungsmonaten durch die Fördergesell-
schaft begleitet. Das Sommerkolleg wird 
durch das Finanz- und Wirtschaftsministeri-
um Baden-Württemberg gefördert. 

Das Sommerkolleg der Fördergesell-
schaft der Handwerkskammer Freiburg 
ind	
et vom 8. bis 19. Juli und vom 15. bis 26. 
Juli täglich von 8:30 bis 16:30 Uhr (ausge-
nommen Wochenende) bei der Förderge-
sellschaft der Handwerkskammer Freiburg, 
Ensisheimerstraße 2a, 79110 Freiburg statt. 
Weitere Informationen und Anmeldung un-
ter Telefon, 0761/ 52072-28 oder 
E-Mail: georgette.mettel@foege-hwk.de. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, Fax: 0 76 61 / 58 95 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen 
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der 
vollständige Text der AGBs liegt im Büro 
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt. 

Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 

Ein Schulbesuch im Ausland mit Sti-
pendium - Die Jugendaustauschorgani-
sation AFS informiertüber Austausch-
programme, Freiwilligendienste und 
Möglichkeiten der inanziellen Förderung 
(Ina Willmann/Ehemalige Austauschschüler) 
V11611-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 150, Do, 4.7., 19.30 - 21.30 Uhr, ge-
bührenfrei 
Für Kinder: Schatzsuche  
(Mirjam	Löfler)	
V11733-KE, Kirchzarten, Treffpunkt auf An-
frage, Sa, 29.6., 9 - 12 Uhr, 10 € 
Neuer Termin: Nassilzen für Mütter mit 
ihren Kindern ab 6 Jahren 
(Nina Geisler) 
Dieser Kurs richtet sich an Familien, die ger-
ne einen kreativen Nachmittag verbringen 
wollen. 
Mit Hilfe einer warmen Schmierseifenlauge 
verwandeln wir die bunte Filzwolle in Kugeln 
und Flächen, aus denen wir kleine Taschen 
nähen, Ketten fertigen oder was euch sonst 
noch so einfällt. Der Kreativität werden kei-
ne Grenzen gesetzt. Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig. 
Die Materialkosten von 3 € werden im Kurs 
erhoben. 
V21331-K, Kirchzarten, Schulzentrum, Zei-
chenraum 120, Mi, 17.7., 15 - 17 Uhr, 11 € 
Spannende Mathematik für Klasse 8 der 
Realschule  
(Tanja	Lohink)	
V60232-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Do, 25.7., Fr, 26.7., Mo, 29.7. und Di, 
30.7.13, jeweils von 8 - 10.30 Uhr, 4 Termi-
ne, 40 € 
Spannende Mathematik für Klasse 9 der 
Realschule  
(Tanja	Lohink)	
V60234-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Do, 25.7., Fr, 26.7, Mo, 29.7. und Di, 30.7. 
jeweils von 10.30 - 13 Uhr, 4 Termine, 40 € 
Kunst in den Ferien für Kinder von der 
1. bis 4. Klasse  
(S. Herzog/Annette Stock-Büttner) 
Langeweile in den Sommerferien? Das 
muss nicht sein! Kinderleicht stempeln, 
malen, schneiden und kleben wir mit allen 
Sinnen einen Papagei. Die Materialkosten 
in Höhe von 2 € werden im Kurs erhoben. 
Bitte eine Kinderschere mitbringen. 
Dieser Kurs wird zweimal angeboten: 
V11816-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 

54, Schulungsraum der Feuerwehr, 
Do, 25.7.13, 15 - 17.15 Uhr, 15 € 
V11817-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr, 
Fr, 2.8.13, 15 - 17.15 Uhr, 15 € 
Unsere EDV-Kurse: Windows-Explorer  
(Andreas Reinhardt) 
V50124-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Do, ab 4.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 
2 Term., 46 € 
Was ist neu an Ofice 2010?
(Andreas Reinhardt) 
V50252-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Di, 2.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 € 
Serienbrief  (Annette Brüchig) 
V50226-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum, Do, 4.7., 9 - 12 Uhr, 23 € 
E-Mail - Grundlagen für Senioren  
(Andreas Reinhardt) 
V50333-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum 
Di, 2.7., Do, 4.7., Di, 9.7. und Do, 11.7. je-
weils von 15 -17.15 Uhr, 4 Termine, 69 € 
Bildbearbeitung mit Photoshop 
Elementen – Fortgeschrittene  
(Ludwig Schmanck) 
V50365-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Computer-
raum, Fr, ab 12.7., 18.30 - 21.30 Uhr, 
2 Term., 46 € 
Thai-Chi-Quan - Grundlagen - Gutes für 
Körper, Geist und Seele  
(Ágota Hölzel-Kiss) 
V30173-K, Kirchzarten, Oberriederstr. 3, 
Gymnastikraum am Sportgelände 
Sa, 6.7., 14 - 18 Uhr, 19 € 
Reparieren und Montieren - Anleitungen 
zur Selbsthilfe im Haushalt 
(Wolf-Christian Hartwieg) 
V20531-K, Kirchzarten, Kurswerkstatt Frei-
burg, Lindenbergstr. 4 
Fr, ab 5.7., 18.30 - 21 Uhr, 4 Termine, 100 € 
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Kunst- und Kulturverein 
Kappel e. V. 
Literatur-Nachmittag am 27.06.2013 
Am Donnerstag, den 27.06.2013 lädt Hilde-
gard Kissel (Vereinsmitglied) ab 15 Uhr zum 
ersten Literatur-Nachmittag im Gasthaus zum 
Kreuz ein. Bei Kaffee oder Tee kann in Bü-
chern gestöbert werden, die breitgefächerte 
Themen berühren: Kultur, Familie, Politik und 
Religion. Auch das Buch „Schülersoldaten – 
Soldatenschüler“  vomKappler Bürger Gün-
ter Aichele wird ausliegen. Alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen. 
Kunst-und Kulturverein Freiburg Kappel.e.V. 

60 Jahre Sportverein Kappel 
Es war ein tolles Fest!
Am 09.06.2013 hatte der Sportverein an-
lässlich seines 60jährigen Bestehens zu ei-
nem Spiel- und Sporttag eingeladen. Dem 
schlechten Wetterbericht zum Trotz, blieb 
es trocken und sonnig. So konnte das Fest 
auf	dem	Sportplatz	stattinden.	
Bei unserer „60er SV Kappel Olympia-
de“ konnten viele Kinder zusammen mit 
den Eltern ihre Geschicklichkeit testen, 
die Laufgeschwindigkeit ermitteln, bei der 
Ballgeschwindigkeits-Messung staunen wie 
schnell ihr Ball geworfen oder gekickt wur-
de, auf dem Fühlparcours spüren wie sich 
verschiedene Materialen anfühlen und bei 
einer Denksportaufgabe überprüfen wie 
es mit dem eigenen Erinnerungsvermögen 
steht. Alle Eltern und Kinder die innerhalb 
von 2 Stunden 10 Aufgaben erfüllt hatten 
konnten an einer Verlosung teilnehmen, 
bei der es 20 Preise zu gewinnen gab. Der 
Sparkasse Kappel und den übrigen Sponso-
ren dafür ein herzliches Dankeschön! 
 
Nach der „Olympiade“ wurde die 1. Hand-
ballmannschaft der Männer und Handball 
A-Jugend Mädels für ihren Aufstieg von un-
serem Ortsvorstehen Hermann Dittmers ge-
ehrt. Hermann gratulierte dem Verein zu 60 
Jahre Engagement und überreichte einen 
Scheck. Hermann, herzlichen Dank dafür! 

Nach	 den	 ofiziellen	 Reden	 brach-
te Carla Rhythmus und Tanz mit ihren  
HIP-HOP-Mädels auf den Platz. Bei Mar-
tinas Mitmachgymnastik konnten Frauen 
und Männer ihre Fitness und Koordination 
testen. Auf dem kleinen Hartplatz durften 
Kinder unter Anleitung der Mountainbike 
Trainer mit ihren Mountainbikes einen Par-
cours durchfahren und ihre Reaktion und 
Geschicklichkeit erproben. 
 
Wer zu sportlichen Aktivitäten keine Lust 
hatte, konnte einfach nur zuschauen, plau-
dern, essen, trinken und spaß haben. 
Der Sportverein bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Helferinnen und Helfern. Bei Man-
fred Barhofer für die Zelte, bei Branca und 

ihrem Team für die Bewirtung, bei den Hel-
ferinnen am Kaffeestand, den „Bäckerinnen“ 
für die leckeren Kuchen, den Sponsoren, 
den Handballerinnen und Handballer bei 
den Stationen und allen die immer wieder 
da stehen und mit anpacken. Es war super 
und hat viel Spaß gemacht! 
Falls sich einzelne Anwohner durch unse-
re Musik gestört fühlten, bitten wir um Ent-
schuldigung. 
 
Renate Schlegel 

Rückblick: Auslug Bregenzer Wald vom 
30. Mai bis 2. Juni 2013 
Am Freitagmorgen machten wir uns auf den 
Weg in den Bregenzer Wald. Bei herrlichem 
Wetter wurde in Friedrichshafen am Schulmu-
seum Halt gemacht. Die Führungen durch das 
Gebäude waren sehr gut gemacht. Es wurde 
erklärt wie Schule früher funktionierte und wie 
streng es dabei zuging. Beeindruckend wa-
ren die verschiedenen Klassenzimmer aus 
dem 18. Jahrhundert und dem 19. Jahrhun-
dert sowie die Schulranzen. Für manchen 
unter uns eine Zeitreise in die Vergangenheit. 
Dann ging es weiter, am Pfänder vorbei nach 
Andelsbuch, wo wir zur Einstimmung an den 
Bregenzer Wald eine Käserei besichtigten. 
Nachdem der Senner alles erklärt und durch 
Vorführungen gezeigt hatte, ging es nach dem 
Mittagessen, gestärkt mit Käsespätzle und 
Salat weiter. Langsam setzte Regen ein, der 
uns jetzt jeden Tag begleitete. Was uns aber 
nicht entmutigte das Programm fortzusetzen. 
Nachdem wir die Zimmer im Hotel Rössle in 
Au bezogen hatten, trafen wir uns nach einem 
Spaziergang, zum Abendessen wieder. Am 
Freitag waren verschiedene Wanderungen 
geplant. Wetterbedingt wurde nur eine unter-
nommen. Rauf auf die Bergkristallhütte und 
über Schoppernau zurück ins Hotel. Ein Groß-
teil der Gruppe fuhr mit dem Bus nach Rie-
fensberg und besuchte eine Juppenwerkstatt 
(eine Juppe ist ein Bregenzer Trachtenkleid). 
Danach fuhr der Bus auf ein Hochplateau 
nach Hochhäderrich. Bei herrlicher Aussicht 
und schönem Wetter gab es Mittagessen. 
Dann ging es weiter ins Heimatmuseum nach 
Bezau um einen Einblick in das Leben im Bre-
genzer Wald zu bekommen. Erst beim Abend-
essen im Hotel trafen sich alle wieder. Bei Stu-
benmusik wurde dann noch lange gesungen 
und geschunkelt. 

Am Samstag fuhren wir nach Egg zur 
Schnapsbrennerei der Gebrüder Bentele. Die-
se erklärten wie Schnaps hergestellt wird. Im 
Anschluss konnten wir verschiedene Sorten 
probieren. Auch einem Vortrag über die Imke-
rei wurde aufmerksam zugehört. Das ein oder 
andere	Produkt	konnte	im	Anschluss	käulich	
erworben werden. Als besonderen Bonus 
gönnten wir uns noch eine Fahrt mit dem 
Wälderbähnle von Schwarzenberg bis Bezau. 
Zurück ging es dann mit der Museumsbahn. 

Nach dem Kofferpacken am Sonntagmor-
gen hieß es Abschied nehmen von Au. 
Durch den heftigen Regen der vergangen 
Tagen konnte man weder über Warth noch 
über Damüls heimfahren. Es ging direkt über 
Dornbirn, am Bodensee entlang wo uns die 
Sonne wieder in Empfang nahm. Zum Mit-
tagessen kehrten wir dann im Landgasthof 
Kranz	in	Hüingen	ein.	Jeder	war	überrascht	
ob der großen Portionen und dem guten Es-
sen. Dann ging es weiter nach Freiburg wo 
die Ersten den Bus verließen. 
 
Fernsehaufnahmen über den 
Schauinslandweg 
Anfang Juni fanden Fernsehaufnahmen über 
den schönsten Wanderweg Deutschlands, 
hinauf zum Schauinsland, statt. In Begleitung 
eines Fernsehteams des SWR starteten eini-
ge unserer Mitglieder beim Hotel „Die Halde“. 
Nur eine Einstellung musste doppelt gedreht 
werden, weil ein Auto durchs Bild fuhr. An-
sonsten waren es sehr schöne Stunden mit 
dem Aufnahmeteam und auch mit den Ju-
gendlichen, welche uns begleiteten. Mit dem 
11 Kilometer langen Schauinslandweg hat die 
Wandergruppe im letzten Jahr einen Wettbe-
werb gewonnen und sich gegen etliche Be-
werber aus ganz Deutschland durchgesetzt. 
Ende März wurden wir dafür ausgezeichnet. 
 
Der Beitrag wurde wahrscheinlich am letz-
ten Dienstag um 18.45 Uhr in der Landes-
schau ausgestrahlt. Der Sendetermin für 
den Hörfunkbeitrag stand noch nicht fest. 
Wir jedenfalls freuen uns auf ein paar schö-
ne Aufnahmen. 
 
Manfred Barhofer 

Schwarzwaldverein Orts-
gruppe Freiburg-Hohbühl 
Donnerstag, 27. Juni „Zur Schlangenka-
pelle“  
Stegen-Schlangenkapelle Attental, Treff: 10 
Uhr,  Hbf, Zug Seebrugg, Aufstieg: 342m, 
Gehzeit: 3 Std/8,6km, mittel, Einkehr: ja, 
Cafe	Faller,	Rucksackverplegung:	 ja,	Füh-
rung: Gerti Plangger, Tel: 0761/492563 

Samstag, 29. Juni „Stammtisch“ im Ber-
glusthaus  ab 14 Uhr 
 
Sonntag, 30. Juni „Sommer im Schwarz-
wald“ 
St.Märgen-Rankmühle-Hirschgrund-Hal-
dehütte-Hirschmatte-Rotes Kreuz-St.Pe-
ter, Treff: 9 Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Auf-/
Abstieg: 130m/295m, Gehzeit: 4 Std/13km, 
mittel, leicht, Einkehr: möglich, Rucksack-
verplegung:	 ja,	 Führung:	 Renate	 Holder-
mann, Tel: 0761/85791  
 
Gäste sind herzlich willkommen. 



Suche (WG)-Zimmer
ab Sept. in Kappel/Kirchzarten und Umgebung 

(unter 300,- /Monat), da ich ein Anerkennungsjahr 

im Waldkiga Kappel mache.

LG Anna 015785955774

Helle, sonnige EG- oder ELW
oder entsprechendes kleines Haus

in 1-3-Fam.-Haus zur Miete gesucht. Keine Holzverkleidung
an Decken oder Wänden. Tel. 07755-938200






